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Mei Nachtwachenhbüchlein. Besinnliche Lesungen bel de
Krankenwache. Von Michael Fiıischer. “reiburg ] Br
Herder.

.„Krankenpflege ist. eiliger,. aber schwerer Dienst: Weli LILLINLET
durch Wort der SCH eiträgt, denselben leichter ZUuU machen, der übt

gutes Werk all dem Pflegepersonal und schließlich B  4A11 den Kranken
selbst Das tut IN vorzüglicher Weise obiges, sehr handlıches Büchlein
Es sind gehaltvolle, aqaufifmunternde und belehrende, au der Tiefe des au-
hbens geschöpfte /orte, die über die Schwierigkeiten 588| der Krankenpflege
wundersam hinweghelfen und lebevollen und ireudigen Kranken-
dienst mächtı  - anelltern. Hessere Geleitworte könnte 1Han en Pflege-
personen uftf den Gang Z Krankendienst. kaum mitgeben.

Allen derartigen Ordensvorstehungen und allen Vorstehungen V OIl

Krankenhäusern sehr Z empfehlen, dieses kleine Büchlein wenigstiens
1171 inehreren Exemplaren, uıunter ihrem Pflegepersonal (auch Dn SE  Ärzten und
Seelsorgern) ZAU verteililen. er Jutzen und stille Segen davon wird 1icht
ausbleiben.

1 .ınz. Stephan Kaltenbrunner; Spıtalseelsorger.
295) Credo. Katholisches ebet- nd Gesangbuch Tür höhere

Schulen Wiıien--Leipz1ıg OÖsterreichischer Bundes-
_ verlag. Geb S 4.20; M 2.50

„Herausgegeben 111 uftrage des Vereines der katholischen KHeligions-
lehrer Al den Mittelschulen Österreichs. Kür den ersten Teil zeichnet.
Profif. D Meinra Langhammer, Tüur en Gesangsteil ToOof Dr Reinhold
Schmid Kın olches Buch haben WIL schon ange erwartet. Und nach
Durchsicht Sagen ohne Vorbehalt: annn sich SCINECL ireuen. Die

Gesichtspunkten.Anordnung der Gebete erfolgt teilweise nach
Erfireulich die arbetonte KRücksichtnahme ut den Religionsunterricht,
au{f den Schulgottesdienst, und qauft die religlöse Verinnerlichung. Als he-
sonders glückliche Stationen möchte 1C. NENN: Die kınführung NS
Gebetslebe! 1 en Aufbau der heiligen Messe, den Gewissenssplegel, der
pädagogi:C gut durchdacht ist die Kommunilon- und Kreuzwegandacht

finden sich Richtlinien L[Ür die Bet- Singmesse und das Viuster e1inNer
Chormesse. Das liturgische Motiv Ist: dem kKirchenjahr folgend, gut turch-
ebildet; die lateinische Sprache N1C übermäßig, ber verwendet.

Viele Gebete entstammen der Liturgle; andere der „Nachfolge Christi:
ndere V OI Saller, ewman. Reich ist uch der Gesangsteil; 11 Singmessen

und 110 kKirchenlheder. uch die wichtigsten d  Choralgesänge und die Missa
de angelıs Linden ch. Da das verwendete Papıler dünn Ist: hat das Gebet-
und esangbuch 4A11 Handsamkeıt nıiıchts eingebüßt.

Einz: ANnton Led
Neue Auflagen.

1€ Heilige Schrift des /|Neuen TVTestamentes uübersetzt und ©&  1I-
klärt, 111 Verbindung mıt Fachgelehrten herausgegeben Dr
FrTi Tilmann () Professor der T’heologie 4A11 der Universıitat
Bonn Band 111 Das Johannesevangelium on ro Dr 167
Tillmann Vierte Aufl 1931 (XH 364) Brosch eh

=  A  z117 Leinen e Subskriptionspreis: Brosch. M 10.60. -  S3  eb
I Leinen 12 S80 Band VIIL Die Pastoralbriefe des heilı-
VUCnN Paulus Von TO Dr ax Meinertz Vierte \ufl! 1931 D
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U 169} Bı osch M 53.80 oeh 11} Lieinen 1.80 Suh
krıptionspreis M 2} und M ‚ Bonn, Peteı Hanstein-

Das Neue Testament der Bonner 31bel erscheıint jetzt 1 vierler
Auflage 111 534el Bearbeitung und sechr gedıegener Ausstattung. Die
hbeiden Bände bedurfen keiner FEmpfehlüng mehr. Der kommentar ZUN1
Johannes-Evangelium Dr JT1ıllmann und der u den Pastoralbriefen
VOL Dr Meinertz zeichnen sıch durch Klarheit und kKorrektheit
und bergen quf kargem Kaum CIHEe VOIN gediegenen Lirläute-
ungen.

Länz: Dr Kopler.
Katholische Dogmatik nach den- Grundsätzen des heiligen

Ihomas: Von Dr Franz Diekamp, papstl. Hausprälat und Dom-
kapıtular, Professor der Dogmatik Al der Universität Münster

Band. Sei hste, vermehrte und verbesserte Aufl(X 5895)
Münster W

Der INr Besprechung vorhegende » sand der Dogmatik OL
Diekamp braucht keine Kmpfehlung mehr. Der ame des Ver fassers
und die Auflagenzahl assen übrigens. O vornehereın qauftf Gediegen-Besondere kennzeichenheıt schheßen. dieses Bandes, der dıe Lehr

der Schöpfung, Erlösung und (mmade behandelt, sınd Gründlichkeit
und Anschauhchkeit.

Daß Diekamp als Bannesianer das thomistische Gnadensvstem
durfte 3002881 1Walen.ausführlich darstellt und vorzuüglıch zeichnet,

Wenn Ul aicht wıeder dıe Schattenflecken des dialektischen Knıffes
VOII1L SCl COMPOSILUS und divisus und der Wiıderstand &O  50  &O dıebannesianische gratia sufficıens, cdie doch 13UFEF dıe potentia agendiı S14auch dabei W:  Zn 9 ich hbezüglich der Methode der Beweisführu: :
anderer Ansıcht bın, 1at Diekamp au 111  31e6eT17 „Einführung 111 die ka-
tholische Dogmatik“ gesehen

St Kloriıan (Ob OÖSt;) Pro)] Dr Gspann
Lexicon Graeecum NOVI J estament. Auctore Franeisco Lorell

E dıtio altera retiract  p  ata 8() 1498 5p.) Parısus
1931 Lethielleux. Brosch. B 150.—, Leder Fr BISaS

Der Cursus Scripturae ACT9 ist 11 der Lage, die Neubearbeitung
SC1iNe biblischen Lexikons durch FE Zorel 11 zweıte schr Vr -
mehrter Auflage Z.U verhältnismäßig bıllıgem Preise vorzulegen. Aus
646 Seıten sınd 1900 5Spalten geworden. Das allein sagt schon ZCHUSAuch der TUC und dıe Übersichtlichkeit haben außerordentlich
WONNEN und hbeı sechr vielen otern treten die /erbesserungen offen
Zu Tage Besonders die Beruüeksichtigung der neuesten Forschungenimacht das Lexıkon Zu 1 der ertreulichsten Neuerscheinungen der
modernen theologischen Lıterqtlur.
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